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„Herr, wie zahlreich sind deine Werke! Mit 
Weisheit hast du sie alle gemacht; die Erde 
ist voll von deinen Geschöpfen.“  (Psalm 104,24)

Wer mit offenen Augen durch die Welt 
geht, kann überall den Spuren des Schöp-
fers begegnen. Ein Sonnenaufgang, das 
Rauschen der Bäume, die reifen Felder, 
das Lächeln eines Kindes – nichts davon 
ist selbstverständlich. Die Schöpfung ist 
mehr als das, was unsere Augen wahr-
nehmen. Sie ist ein Geschenk Gottes und 
verweist auf den, der Himmel und Erde 
erschaffen hat.
Der heilige Augustinus lädt uns ein, die 
Schöpfung mit den Augen des Glaubens 
zu betrachten. Er schreibt: 

Frage die Schönheit der Erde, frage die 
Schönheit des Meeres, frage die Schön-
heit der Luft […] Sie alle antworten dir: 

„Sieh, wir sind schön.“ Ihre Schönheit ist 
ihr Bekenntnis. Wer hat diese schönen, 
aber vergänglichen Dinge geschaffen, 

wenn nicht der, der schön und unverän-
derlich ist? (Augustinus, Sermo 241,2)

Wie leicht übersehen wir diese Sprache 
der Schöpfung. Wir bewundern ihre 
Schönheit, erkennen aber nicht immer, 
dass sie auf ihren Schöpfer verweist. Die 
Schöpfung verweist nicht auf sich selbst. 
Sie weist über sich hinaus. Sie lädt uns 
ein, den Schöpfer zu suchen, dessen 
Güte und Weisheit sich in allem Geschaf-
fenen widerspiegeln.

Der Monat September mit seinen reifen 
Früchten und den ersten Zeichen des 
Herbstes kann uns neu zum Staunen füh-
ren. Aus dem Staunen wächst die Dank-
barkeit, aus der Dankbarkeit das Lob 
Gottes und daraus die Bereitschaft, die 
Schöpfung achtsam zu behandeln – nicht 
zuerst aus Pflichtgefühl, sondern aus Lie-
be zu dem, der sie uns anvertraut hat.
Bitten wir den Herrn, dass er unsere 
Augen neu öffnet: für die Schönheit 
seiner Schöpfung und für seine Gegen-
wart inmitten unserer Welt. Denn wer 
den Schöpfer erkennt, wird auch seiner 
Schöpfung mit Ehrfurcht begegnen.
Pfarrer Mateusz Kandzia

Was bleibt ...? - Katholikentag 2026
Unter dem Motto „Hab Mut, steh auf“ fand vom 13. bis 17. 
Mai der 104. Deutsche Katholikentag in Würzburg statt. Auch 
Mitglieder unserer Gemeinde zählten zu den Teilnehmern. Wir 
haben nachgefragt bei Darius Fiedler:
	 Was hat Sie bewogen, am Katholikentag teilzunehmen?
Dazu, nach Würzburg zu fahren, bewegte mich vor allem die 
schöne Erfahrung, die ich beim vorherigen Katholikentag bei 
uns in Erfurt gemacht habe. Ich wollte schauen, ob das ein rei-
nes Erfurter Phänomen war oder es am Katholikentag selbst 
lag. Auch mit anderen Menschen und in einer anderen Stadt 
war es sehr schön, es lag also am Katholikentag!
	 Welche Erlebnisse und Begegnungen werden Sie in guter  
Erinnerung behalten?
Zwei Erlebnisse haben mich intensiver beschäftigt. Als wir uns 
auf der Kirchenmeile bei den Ständen der Kirchlichen Jugend-
verbände aufhielten, verteilte auf einmal jemand von der DPSG 
blechweise kostenlose, nicht ganz perfekte, aber leckere Muf-
fins aus einem offenbar etwas misslungenem Backgang an alle 
Anwesenden. Ich bin sicher, bei anderen Veranstaltungen wäre 
alles im Müll gelandet. Schön, dass es auch anders geht. Gerne 
erinnere ich mich an den Freitagabend, an dem ich an einem 
Gottesdienst der Polizeiseelsorge teilgenommen habe. Neben 
vielen Polizisten war auch der Bayerische Innenminister anwe-
send und lud im Anschluss zum Empfang in das Regierungsge-
bäude von Oberfranken ein. Auf der Speisekarte standen hei-
mische Spätzle. Eins steht fest: Spätzle mit Soße schmecken viel 
besser, wenn sie von Auszubildenden der Bayerischen Polizei 
serviert werden!
	 Konnte der Katholikentag Ihnen Impulse für Ihren Alltag  
vermitteln?
Auf jeden Fall. Er hat mich zu mehr Offenheit angeregt. Dazu, 
freundlicher auch auf fremde Menschen zuzugehen. Statt im-
mer nur Schlechtes zu sehen, auch gute Dinge in anderen Men-
schen zu vermuten. Außerdem war es natürlich interessant, 
verschiedenste katholische Verbände usw. kennen zu lernen.
(Die Fragen stellte Angelika Grae)

Da tut sich was!
In Hochheim neigt sich der Ausbau der bisher ungenutzten 
2. Etage des Pfarrhauses dem Ende entgegen. Entstanden ist 
eine kleine Wohnung von 38 Quadratmetern, die zunächst ab 
September einer Person im Freiwilligen Sozialen Jahr zur Verfü-
gung gestellt wird und danach auf dem freien Immobilienmarkt 
angeboten werden soll. 
Ebenso in Hochheim erfolgt die Sanierung der Kirchenfenster 
von St. Bonifatius, an denen altersbedingte Schäden an Vergla-
sung und Kittfugen behoben werden müssen. Vorgesehen sind 
auch Malerarbeiten, die das Streichen der Fenster umfassen.
In Melchendorf sind die Restaurierungsarbeiten am Missions-
kreuz nahezu abgeschlossen. Aktuell erhält der Christuskorpus 
die letzte Farbschicht. Schon bald wird das Kreuz seinen ange-
stammten Platz wieder einnehmen. Ein besonderer Dank gilt 
den ehrenamtlichen Helfern, die das Projekt so tatkräftig un-
terstützt haben. Mit Hilfe der Förderung aus dem Kunstfond ist 
es möglich, zwei barocke Monstranzen zu restaurieren. Mit den 
Arbeiten wurde Restaurator Wurm beauftragt.

Verabschiedung in Vieselbach
Am 26. Juli feierte die katholische Pfarrgemeinde gemeinsam 
mit Pfarrer Kandzia einen Dankgottesdienst mit Professor 
Hentschel und Diakon Wilde. Beim anschließenden gemein-
samen Frühstück bot sich die Gelegenheit, auf viele Jahre der 
Verbundenheit und Begleitung zurückzublicken.
Von Herzen danken wir beiden für ihren treuen Dienst, ihre 
Zeit und die vielen bereichernden Begegnungen. Gerne erin-
nern wir uns an die zahlreichen guten Gespräche und die stets 
offene und herzliche Gemeinschaft – auch mit Frau Lineck. Un-
vergessen bleiben auch die kleinen Witze von Diakon Wilde am 
Ende vieler Gottesdienste, die uns immer wieder ein Lächeln 
schenkten und zeigten: Auch der Glaube darf mit Freude und 
Humor gelebt werden.
Für ihren weiteren Weg wünschen wir beiden Gottes reichen 
Segen, Gesundheit und viele erfüllende Momente. Vergelt‘s 
Gott für alles Gute, das sie uns geschenkt haben!

Hallo zusammen, mein Name ist Marie-
Christin Krauß und ich möchte mich Ih-
nen gerne kurz vorstellen. Ich freue mich 
sehr, ab Anfang September mein FSJ Pas-
toral in der Pfarrei machen zu dürfen. 
Ich bin 17 Jahre alt und habe in diesem 
Sommer meine Realschule beendet. Ich 
komme aus München und bin dort in der 
Gemeinde St. Ulrich aufgewachsen. Dort 
war ich neun Jahre lang Ministrantin und 
Oberministrantin. Außerdem habe ich 
im Kinderchor und anschließend im Ju-
gendchor mitgesungen. Besonders viel 
Freude hat es mir gemacht, die Gruppen-
stunden der Erstkommunionkinder über 
mehrere Jahre mitzugestalten und die 

Kinder auf ihrem Weg ein Stück beglei-
ten zu dürfen. Für das FSJ habe ich mich 
entschieden, weil ich neue Erfahrungen 
sammeln, meine Fähigkeiten weiterent-
wickeln und die vielfältige Arbeit in einer 
Pfarrei noch besser kennenlernen möch-
te. Außerdem freue ich mich darauf, eine 
neue Gemeinde zu erleben, neue Men-
schen kennenzulernen und mich mit 
meinen Ideen und meiner Begeisterung 
einzubringen.
Ich bin schon sehr gespannt auf die kom-
mende Zeit und freue mich darauf, vie-
len von Ihnen persönlich zu begegnen 
und gemeinsam mit Ihnen das Gemein-
deleben mitzugestalten.

Foto: D. Illig

Foto: privat

Foto: privat

EinBlicke

Katholische Kirchengemeinde St. Nikolaus Erfurt
September Oktober November 2026

Vorgestellt

Kontakt & Impressum

Geistlicher Impuls

Aus der Gemeinde



	 6.9.	 10.30	 Hl. Messe zum Kirchweihfest,  
			   Pfarrei St. Nikolaus Melchendorf

	 6.9.	 11.30	 Taufe	 St. Bonifatius Hochheim

	 12.9. 	 11.00	 Taufe	 St. Bonifatius Hochheim

	 13.9.	 10.30	 Familiengottesdienst mit den Erst-
			   kommunionkindern St. Nikolaus Melchendorf

	 20.9. 		  Bistumswallfahrt
		  11.00	 Hl. Messe auf dem Domplatz

	 27.9.		  Erntedankfest in unseren Gemeinden
		  9.00	 Hl. Messe 	 St. Maria Rosenkr. Vieselbach
		  9.15	 Hl. Messe 	 St. Raphael Neudietendorf
		  10.00	 Hl. Messe 	 St. Elisabeth Bischl.-Stedten
		  10.30	 Hl. Messe	 St. Bonifatius Hochheim,
			   mit Kita Hochheim 
		  10.30	 Familiengottesdienst, St. Nikolaus Melchend.
		  17.00	 Orgelandacht	 St. Nikolaus Melchendorf

	 3.10.	 14.30	 Andacht am Kummelkreuz, Kornhochheim

	 3.10.	 14.30	 Trauung	 St. Nikolaus Melchendorf

11.10.	 10.30	 Hl. Messe	 St. Maria Rosenkr. Vieselbach

25.10.  Weltmissionssonntag - Hl. Messe
		  9.00	 Hl. Messe	 St. Maria Rosenkr. Vieselbach
		  9.15	 Hl. Messe	 St. Raphael Neudietendorf
		  10.00	 Hl. Messe 	 St. Elisabeth Bischl.-Stedten
		  10.30	 Hl. Messe	 St. Bonifatius Hochheim
		  10.30	 Hl. Messe	 St. Nikolaus Melchendorf,
			   Kindergottesdienst parallel zur Messfeier

	 1.11.	 10.30	 Hl. Messe, Familiengottesdienst, St. Nikolaus
			   Melchendorf

	 6.11.	 16.00	 Andacht 100 Jahre Kegelklub,  
			   St. Martin Dittelstedt

	29.11.	 17.00	 Orgelandacht	 St. Nikolaus Melchendorf

	› 19.8. Start des neuen Taufkurses für 
Erwachsene - 19.30, St. Josef Erfurt 
Die Treffen finden 14-tägig statt in  
St. Josef, St. Laurentius, Brunnenkir-
che und St. Nikolaus. Weitere Infos 
unter www.nikolaus-erfurt.de

	› 6.9. Kirchweihfest St. Nikolaus Mel-
chendorf 
Ganz herzlich laden wir ein! Wir 
beginnen mit dem Festgottesdienst 
um 10.30 Uhr, anschließend laden wir 
alle ein auf den Pfarrhof zum Beisam-
mensein, Gesprächen, allerlei vom 
Grill sowie bunten Aktivitäten für 
Kinder mitgestaltet von unserer Kita 
St. Nikolaus.

	› 12.9. Erfurter Denkmaltage, Veran-
staltung in St. Elisabeth Stedten: 
„Die Stedtener Kirche, eine Perle des 
Rokoko“ - 15.00

	› 18.9. Filmabend, ein wunderbarer 
Abend erwartet uns, vorbereitet und 
durchgeführt von der Medienstelle 
des Bistums Erfurt - 19.00, Gemein-
dehaus St. Elisabeth Vieselbach

	› 22.9. Seniorenfahrt unserer Pfarrei 
St. Nikolaus Melchendorf ins Eichs-
feld - Infos und Anmeldungen im 
Pfarrbüro

	› 26.-27.9. Jugend pilgert! Wandere 
mit uns am Erntedankwochenende 
nach Arnstadt! Unser Jugendpilger- 

wochenende  
St. Nikolaus lädt 
alle Jugendlichen  
ab der 9. Klasse  
ein!  
Anmeldung: 
bis 13.9.

	› 11.10. Patronatsfest St. Maria Rosen-
kranzkönigin Vieselbach - Herzliche 
Einladung zur Festmesse um 10.30 
und anschließendem Beisammensein.

	› 25.10. Weltmissionssonntag

	› Martinsfeiern und -umzüge in unse-
ren Gemeinden 
... Martini in Südost - Laternenum-
züge starten von unterschiedlichen 
Punkten zur ev. Kirche Gustav Adolf – 
Herzliche Einladung, von unserer Kita 
St. Nikolaus mitzugehen. Zeit siehe 
Vermeldungen oder Website 
10.11. Martinsumzug Vieselbach - 
17.00, Start an der kath. Kirche St. 
Maria Rosenkranzkönigin 
11.11. Martinsumzug in Hochheim - 
17.00 Start an der Kita St. Bonifatius 
und Elisabeth

	› 7.11. Faschingsauftakt FCSN - 19.11, 
Gemeindehaus, St. Nikolaus

	› 28.11. Jahresunterweisung: Arbeits-
schutz & Erste Hilfe für alle Ehren-
amtlichen unserer Gemeinde - 9.00, 
(3 Std.), Gemeindehaus Melchendorf

Regelmäßige Termine

	› Offener Familientreff St. Nikolaus 
und St. Bonifatius 
Wir starten am 4.9. in St. Bonifatius 
Hochheim und am 11.9. in St. Niko-
laus Melchendorf, jeweils 15-17 Uhr.  
Familien mit Kindergarten- oder 
Grundschulkindern laden wir ganz 
herzlich ein vorbeizukommen. – Zeit 
für eine Tasse Kaffee oder ein Glas 
Wasser, Gespräche, Aktivitäten rund 
um das Kirchenjahr (jeweiliges Thema 
siehe Website oder Vermeldungen). 
Unser Familientreff wartet auf euch! 
Ihr könnt gerne später dazukommen 
oder auch früher gehen.

	› Schrift & Leben - Jeden 2. Donnerstag 
im Monat, 17.30, Gemeindehaus  
St. Nikolaus Melchendorf

	› Bunter Gemeindeabend Vieselbach - 
jeder 1. Dienstag im Monat nach der 
Messe

	› Ökumenischer Seniorennachmittag 
in Vieselbach - 14.00, jeder 2. Mitt-
woch im Monat, den Treffpunkt ent-
nehmen Sie bitte den Vermeldungen

... was macht eigentlich Pfarrer Hunold?
Seit August 2024 befindet sich Wolfgang 
Hunold im Ruhestand. Von Ruhe kann 
jedoch kaum die Rede sein. Mit großem 
Engagement unterstützt er unsere Pfar-
rei weiterhin in vielfältiger Weise, sei es 
bei Taufen, Beisetzungen oder als ver-
lässlicher Zelebrant in unseren Gottes-
diensten. Regelmäßig ist er im Dienst-
plan der Priester eingeplant und feiert 
unter anderem in Vieselbach die Heilige 
Messe. 
Darüber hinaus ist er auch über die Gren-
zen unserer Pfarrei hinaus tätig, etwa in 
Friedrichroda, bei den Ursulinen in Erfurt 
sowie in der Martini- und Severikirche. 

Wir sind dankbar, dass er sich für ei-
nen Wohnort in der Nähe von St. Niko-
laus entschieden hat und uns dadurch 

 jederzeit mit Rat, Tat und priesterlichem 
Dienst unterstützt. Herzlichen Dank für 
diese wertvolle Unterstützung!

REGELMÄSSIGE GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN
Dienstag	 18.00	 Hochheim - Rosenkranzgebet
Dienstag	 18.00	 Vieselbach - Hl. Messe
Dienstag	 18.30	 Kapelle St. Nepomuk im KKH - Hl. Messe
Mittwoch	 18.00	 Hochheim - Anbetung des Allerheiligsten
		  und Beichtgelegenheit
Mittwoch	 19.00	 Hochheim - Hl. Messe
Donnerstag	 9.00	 Melchendorf - Hl. Messe
Freitag	 18.30	 Kapelle St. Nepomuk im KKH - Hl. Messe
Samstag	 18.00	 Dittelstedt - Hl. Messe	
Sonntag	 9.00	 Vieselbach - Hl. Messe/Wortgottesdienst
Sonntag	 9.00	 Kapelle St. Nepomuk im KKH - Hl. Messe
Sonntag	 9.15	 Neudietendorf - Hl. Messe/Wortgottesd.
Sonntag	 10.00	 Bischleben-Stedten - Hl. Messe
Sonntag	 10.30	 Melchendorf - Hl. Messe
Sonntag	 10.30	 Hochheim - Hl. Messe/Wortgottesdienst
So. 14-täg.	 15.30	 Melchendorf - Hl. Messe in poln. Sprache
letzter So. im Monat 10.30 Melchendorf - Kindergottesdienst

Schöpfungsmonat September in St. Nikolaus
„Wir wünschen Ihnen also für die Schöpfungszeit viele kleine 
oder große Aha-Momente, was sie großzügig und gewagt los-
lassen können. Und einen offenen und dankbaren Blick für das, 
was uns das Leben täglich zu empfangen einlädt…“ - so schreibt 
das Redaktionsteam des ökumenischen Netzwerkes EINE ERDE 
zu Beginn des Bildkalenders zu den diesjährigen Aktionswo-
chen vom 1. September bis zum 4. Oktober zur Schöpfung. 
In diesem Monat möchten wir eine kleine Tür zu dem Thema 
„Schöpfung“ in unserer Gemeinde öffnen und zum bewuss-
ten, vielleicht auch neuen Erleben einladen. So werden wir am 
Sonntag, 13. September, einen Schöpfungsgottesdienst in Vie-
selbach feiern und am Ende des Monats das Erntedankfest mit 
unseren Kindertagesstätten. 
In unseren Kirchen und im Pfarrbüro liegt der bereits er-
wähnte Schöpfungskalender - mit wunderschönen Bilder und  

 

täglichen Impulsen und Informationen - aus.
Wir wünschen Ihnen einen gesegneten September und loh-
nenswerte Erfahrungen!
Foto: Kampus Production/Pexels
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Gottesdienste Termine & Infos

Moment mal ... Aus der Gemeinde


